	Name und Anschrift des Zuwendungsempfängers
	

	     

	Name und Anschrift des Zuwendungsgebers
	

	Bundesinstitut für Berufsbildung
AB 4.3
Postfach 201264
53142 Bonn
	

	Betreff: Fördervorhaben mit dem Titel
	

	     

	Bezug:	Ihre subventionsrechtlichen Hinweise (Stand März 2026)
	


Mir / Uns ist die Strafbarkeit eines Subventionsbetruges nach § 264 des Strafgesetzbuches bekannt. Ich / Wir habe(n) davon Kenntnis genommen, dass die in Anlage A Ihrer subventionsrechtlichen Hinweise aufgeführten Tatsachen subventionserhebliche Tatsachen im Sinne des § 264 des Strafgesetzbuches sind.
Ferner ist mir / uns bekannt, dass ich / wir verpflichtet bin / sind, Ihnen unverzüglich alle Änderungen der in Nrn. 1-3 der Anlage A Ihrer Hinweise aufgeführten Tatsachen mitzuteilen. Derartige Änderungen sind gegenwärtig nicht gegeben. Von den besonderen Offenbarungspflichten gemäß § 3 Subventionsgesetz in Verbindung mit Nrn. 1-3 der Anlage A Ihrer Hinweise habe(n) ich / wir Kenntnis genommen.
	Ort, Datum
	     

	Stempel, rechtsverbindliche Unterschrift(en) des Zuwendungsempfängers

	     
	     
	     

	(Name(n) des / der Zeichnungsberechtigten in Druckbuchstaben)
Bitte beachten Sie, dass die Zeichnung so zu erfolgen hat, wie dies für eine gerichtliche und außergerichtliche Vertretung erforderlich ist. Eine Erklärung zu subventionserheblichen Tatsachen gilt nicht als Geschäft der laufenden Verwaltung, wofür eventuell abweichende Zeichnungsregelungen gelten. Eine Erklärung zu subventionserheblichen Tatsachen kann ausschließlich per E-Mail an die zuständige Sachbearbeitung übermittelt werden, sofern diese Erklärung (als PDF-Datei) mit einer gültigen qualifiziert elektronischen Signatur (qeS) der zeichnungsberechtigten Personen digital signiert ist.



Stand: März 2026
